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Gegenwärtig erleben wir mit dem Corona-Virus 
eine grosse Herausforderung. Das Leben wird 
beeinträchtigt. Die Massnahmen, welche die Aus-
breitung des Corona-Virus eindämmen, beeinflus-
sen unseren Alltag.
Angst macht sich breit. Angst verunsichert. Sie verhin-
dert Beziehung. Sie isoliert und macht einsam.
Wir wollen in diesen Tagen darauf achten, dass wir 
«die Liebe untereinander nicht erkalten lassen». Es 
liegt in unserer Verantwortung Gemeinschaft auf neue 
und kreative Art zu leben. Einen Telefonanruf mehr zu 
machen oder ein Brief zu schreiben und so den Kon-
takt untereinander zu leben, ist wichtig. Es liegt in un-
serer Verantwortung, dass wir Beziehungen weiterhin 
gestalten und zueinander halten. Die Liebe soll nicht 
erkalten. Sie ist Zeichen des Lebens und der Hoffnung. 
Auch diese Zeit, in der wir leben, ist Gottes Zeit. Nut-
zen wir sie, damit uns Gott führen kann.

wir halten zusammen
Wer Freiraum hat, weil Termine abgesagt wurden, ist 
eingeladen, in Gottes Gegenwart und Wort zu verwei-
len und für andere zu beten. Denn in vielen Bereichen 
haben wir Menschen, die herausgefordert sind. Den-
ken wir an Verantwortliche im Staat, an medizinisches 
Personal, das täglich an ihren Kapazitätsgrenzen läuft, 
usw.
Kirchenpflege und Pfarrteam

Auf www.refgossau.ch informieren wir Sie laufend 
über Beschlüsse der Kirchenpflege im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie. Gleichzeitig teilen 
wir über die Webseite Ideen und Ermutigendes 
für den Alltag.  Unsere Gottesdienste werden live 
übertragen: www.refgossau.ch/livestream

Bereits der Gottesdienst vom 15. März 2020 wurde aufgrund der verordneten Versammlungseinschränkung live übertragen. (Foto: Daniela Hatt, printscreens: Stefan Hächler)



und werden je rund anderthalb Stunden dauern, d.h. 
bis 11.00 Uhr und bis 21.00 Uhr.

Meine Gottesdienste in Gossau
Die Gottesdienste, die ich in meinem halben Jahr (Mit-
te April bis Mitte Oktober) in Gossau gestalten darf, 
werde ich unter das Oberthema stellen:
«An Gott in seiner ganzen Fülle glauben».
Das bedeutet insbesondere, alle drei Seiten des drei-
einigen Gottes fest in das Glaubensleben einzubezie-
hen: den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist.
Der moderne Gottesdienst am 19. April bildet den 
Startpunkt: «Wir glauben an den dreieinigen Gott». Im 
klassischen Gottesdienst eine Woche später (26. April) 
geht es um «Gott, den liebenden Vater», unter ande-
rem mit einer Betrachtung zum Bild «Die Rückkehr des 
verlorenen Sohnes» von Rembrandt.
Alex Nussbaumer, Pfarrer (Vertretung von Pfarrehepaar Huber bis Oktober 

2020)

Lieder ins leben
Einfach nur sein und geniessen! Wie oft tun Sie 
das noch?
Das Angebot, das dieses Jahr vier Mal stattfindet, 
bietet genau dafür Raum. Raum, einfach zu sein, sich 
von der Musik und den Texten abholen zu lassen und 
über das Leben nachzudenken. Eine Stunde für Sie. 
Lieder mit Texten über Fragen des Lebens, über Gott 
und die Welt. Dazwischen kurze Gedanken dazu. Alle 
Menschen jeden Alters sind ganz herzlich willkommen. 
Baba Hartmann singt und spielt eigene Lieder am Flü-
gel und ergänzt sie mit kurzen Gedanken oder Anek-
doten aus ihrem Leben und Erleben. Ein offenes und 
unverbindliches Angebot für alle. Wir freuen uns, wenn 
Sie dabei sind und diese Stunde geniessen können.
Daten: Freitag, 17.4., 19.6., 18.9., 20.11.2020, jeweils 
20 Uhr in der Kirche Gossau ZH
Baba Hartmann

Herbstwoche vom 3. bis 10. Oktober 2020 - im Feriendorf Eglofs, welches 
in die liebliche Landschaft des Allgäus eingebettet ist. (Foto: pixabay)

 
 
Eine Stunde mit Baba... (Foto: zvg)

herbstwoche im allgäu

Gemeinschaft & Freizeit, Tiefgang & Spass, Kre-
ativität & Genuss – die Herbstwoche will alle Ge-
nerationen und Menschen in den verschiedensten 
Lebenslagen ansprechen.
Thematische Inputs, der Austausch und unterschied-
liche Workshops bieten Erwachsenen Inspiration. Kin-
der und Jugendliche erleben ein auf sie abgestimmtes 
Programm und die Kleinkindbetreuung sorgt für das 
Wohl der Jüngsten. Sport und Kreativangebote ermög-
lichen allen eine flexible Freizeitgestaltung. Logieren 
werden wir in rund 40 kleinen Häusern im Feriendorf 
Eglofs, welches in die liebliche Landschaft des Allgäus 
eingebettet ist. Eine wunderbare Anlage, um die Seele 
baumeln zu lassen.
Durch die Woche begleitet uns das Thema «Vill 
Frucht», ausgehend vom Bildwort von Jesus in Jo-
hannes 15 vom Weinstock und den Reben. Die Verbin-
dung zum Rebstock, der Rückschnitt des Weinbauern, 
die reiche Frucht der Reben. Im Bildwort von Jesus 
steckt viel Tiefgang. Gemeinsam entdecken wir die 
Bedeutung für unser Leben.
Flyer liegen in den kirchlichen Gebäuden  auf. Die An-
meldung ist per Talon oder online unter www.refgos-
sau.ch möglich. Anmeldeschluss ist Mitte Juni. 
Markus Hardmeier, Sozialdiakon 

meine begegnungen
Pfarrer Alex Nussbaumer berichtet aus seinem Le-
ben und erzählt über seine Begegnungen mit der 
weltweiten Christenheit. Donnerstag, 30. April, um 
9.30 Uhr und um 19.30 Uhr.
Wo auf der weiten Welt bin ich Christen begegnet? 
Was habe ich dabei für Erfahrungen gemacht? Wo lie-
gen Unterschiede und Gemeinsamkeiten?
Die beiden Veranstaltungen haben denselben Inhalt 



andreas z indel an der netz-mv

Die Mitgliederversammlung des Vereins netz fin-
det am Mittwoch, 29. April 2020 um 19.30 Uhr im 
katholischen Pfarreizentrum statt.
Herzlich laden wir alle Mitglieder und Interessierten zu 
diesem Anlass ein. Nach dem offiziellen Teil erwar-
tet uns ein spannendes Referat von Andreas Zindel 
(Grüt), er ist Leiter von Global Aid Network (GAiN) dem 
humanitären Partner von Campus für Christus.
GAiN heisst «gewinnen» und ist die Kurzform von 
Global Aid Network. Als Mitmach-Hilfswerk hilft GAiN 
weltweit Menschen in Not. Als internationale vernetzte 
Organisation wendet GAiN sich den Ärmsten und Be-
nachteiligten der Welt zu, die sich nicht selbst helfen 
können. Ihr Ziel ist es, durch praktische Hilfe neue 
Perspektiven und Hoffnung in schwierige Lebensum-
stände hineinzutragen. Dabei ist ihnen der Einzelne 
besonders wichtig.
Heidi Gebauer

ich leite konf weil...

Jungen Erwachsenen mitten in ihrem Entwick-
lungsprozess und der Persönlichkeitsfindung ein 
Gegenüber sein zu dürfen, ist ein Privileg, welches 
ich nicht nur als zukünftige Sekundarlehrerin, son-
dern auch als Konf-Leiterin sehr geniesse – eine 
auf vielen Ebenen bereichernde Arbeit.
Ich schätze es sehr, zu einer Atmosphäre beitragen zu 
können, in der Fragen, Zweifel und Ängste über Gott 
und die Welt Platz haben. Es ist erfrischend, mit der 
Leichtigkeit des jugendlichen Denkens in Berührung 
zu kommen. Und die Momente, in welchen ich gemein-
sam mit den Konfirmanden herzhaft über die manch-
mal durchaus skurrilen Situationen des Alltags lachen 
kann, sind unbezahlbar.
Laura Huser, Bertschikon

body bedrucken

Die älteste Generation der Kirche für die jüngste 
Generation im Einsatz
Ein Donnerstagnachmittag im Februar. Im Dachraum 
des Kirchgemeindehauses herrscht ein fröhliches Trei-
ben. Einige ältere Frauen haben sich eingefunden, um 
auf kreative Weise Kinder-Bodys zu bedrucken. Diese 
Bodys werden jungen Familien mit ihren Neugebore-
nen als Willkommensgeschenk der Kirche zugeschickt. 
Dadurch entsteht ein erster Kontakt. Nicht selten folgt 
daraus eine Kindertaufe oder eine Kindersegnung im 
Gottesdienst.
Der Einsatz der ältesten für die jüngste Generation un-
serer Kirche bleibt nicht unbelohnt. Einerseits ist die 
Freude der Beschenkten und ihre Rückmeldung Lohn, 
andererseits dürfen sich alle Involvierten an diesem 
Nachmittag nach getaner Arbeit noch bei Dessert und 
Kaffee gütlich tun.
Markus Hardmeier, Sozialdiakon

spielplatz Baubewilligung

Im Laufe von Abklärungen im Zusammenhang mit 
dem Neubau «Cevihuus Vivo» wurde die Kirchen-
pflege darauf aufmerksam gemacht, dass für den 
seit zehn Jahren stetig gewachsenen Spielplatz 
hinter dem Kirchgemeindehaus keine Baubewilli-
gung vorliegt. Diesen Missstand muss und will die 
Kirchenbehörde beheben.
In den vergangenen Monaten konnten die für eine 
Baubewilligung notwendigen Voraussetzungen mit 
verschiedenen Fachleuten geklärt werden. Unter an-
derem wurde der Spielplatz von einem zertifizierten 
Spielplatzprüfer beurteilt. Dieser konstatierte, dass 
der Spielplatz sehr gut unterhalten wurde und aktuell 
keine grossen Risiken bestehen, dass er aber in der 
heutigen Form in vielen Punkten nicht den Normen 

Body bedrucken (Foto: zvg Markus Hardmeier)

 
Konflager (2018) (Foto: zvg Johannes Huber)



für öffentliche Spielplätze entspricht. Aufgrund dieser 
Beurteilung und den Sicherheitsrichtlinien für öffent-
liche Spielplätze müssen diverse Geräte umplatziert, 
ersetzt oder saniert werden, so dass der Spielplatz 
neu hat konzipiert werden müssen. Nächste Schritte: 
Nach der Anwohnerinformation vom 12. März wird die 
Kirchenpflege anfangs April 2020 die Baubewilligung 
einreichen. Damit kann voraussichtlich Ende Mai/ an-
fangs Juni 2020 mit den Umbauarbeiten begonnen 
werden.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

das cevihuus vivo steht

Schauen Sie einmal auf der Baustelle vorbei, es 
lohnt sich! Das Ziel scheint greifbar nahe. Diese 
greifbare Nähe trügt!
Nicht nur auf der Baustelle ist noch viel Detailarbeit 
notwendig, sondern auch bei der nachhaltigen Finan-
zierung. Der Cevi Gossau organisiert deshalb vom 
Freitag, 15.5., 17 Uhr bis Samstag, 16.5., 17 Uhr den 
Vivo24 Stundenlauf. Einen Sponsorenlauf, welchen Sie 
nicht verpassen dürfen! Sei es als LäuferIn, SponsorIn 
oder als ZuschauerIn oder gleich alle drei zusammen. 
Laufen Sie am Vivo24 so viele Stunden wie sie mögen, 
sammeln sie Sponsoren für diesen guten Zweck und 
feuern Sie mit uns alle LäuferInnen frenetisch an. Jetzt 
heisst es nur noch ANMELDEN. Per 11. März 2020 ha-
ben dies bereits 100 Teilnehmer getan. Unser Ziel: 240 
LäuferInnen. Helfen Sie uns, dieses Ziel zu erreichen? 
Ihre Teilnahme bedeutet uns viel!
Anmeldung auf: www.cevigossau.ch/aktuelles/vivo24/
Benno Schöb, Cevi Gossau

Was ist eigentlich...?

In unserem Glaubensleben verwenden wir unter-
schiedlichste Begriffe. Aber: Kennen wir auch die 
inhaltliche Bedeutung? Wo haben wir ein kari-
kiertes oder verzerrtes Bild gewisser Begriffe? Wie 
prägen die öffentliche Meinung oder die Medien 
solche Begriffe?
In loser Abfolge greifen wir unter der Rubrik «Was 
ist eigentlich…?» einen Begriff auf und schauen ge-
nauer hin.
Heute: Was ist eigentlich… – Sünde?
Den Begriff «Sünde» empfinden viele Zeitgenossen 
als moralisierend. Von «Sünde» redet man nur noch 
scherzhaft und verharmlosend, z.B. als süsse Versu-
chung oder sündhaft teures Hobby. Sünde ist jedoch 
grundlegender. Die Kraft der Sünde ist zentrifugal: Sie 
drängt an den Rand, aus der Gemeinschaft heraus, 
weil wir uns primär um uns selbst drehen. Diese Kraft 
trennt wie eine «Scheidewand» Menschen voneinan-
der und von Gott (Jesaja 59,2-4).
Die Bibel verwendet mehrere profane Begriffe, um 
«Sünde» zu beschreiben: «Rechtsbruch gegen einen 
Vertragspartner», «böses Tun, Tatfolge, Trümmer» 
oder «Zielverfehlung» (so auch der neutestamentliche 
Begriff aus der Jagdsprache). Für diese Begriffe er-
fand Martin Luther bei der Übersetzung der Bibel ins 
Deutsche das Wort «Sünde», welches er vom geogra-
phischen Begriff «Sund» ableitete – ein Graben, der 
zwei Ufer voneinander trennt, wie z.B. der Öresund 
zwischen Schweden und Dänemark.
Beziehungen belastende, böse Gedanken, Worte und 
Entscheidungen sind eine Realität. So wie wir Men-
schen nicht nicht kommunizieren können, so können 
wir auch nicht nicht sündigen: «Denn kein Mensch 
auf Erden ist so gerecht, dass er nur Gutes tut und 
niemals sündigt.» (Pred 7,20; vgl. 1Kö 8,46; Rö 3,23). 
Keiner kann tagtäglich genug lieben – sich, seine Mit-
menschen und Gott (vgl. Jak 4,17). Meine kürzeste Defini-
tion lautet daher: «Sünde verursacht und ist fehlende 
Liebe.»

vivo 24 Stundenlauf: Fr., 15.5. 17 Uhr bis Sa., 16.5. 17 Uhr – jetzt 
anmelden! (Foto: Dario Neukomm)

Mit einer 8 km langen Auto- und Eisenbahnbrücke über den Öresund 
werden Dänemark und Schweden miteinander verbunden. 
(Foto: pixabay.com)



kollekten kirche
Februar
Lifegate, Behinderte Kinder im
Westjordanland 1’102.00
Zwinglifonds 753.65
Jugendkollekte 573.05
Brot für alle 665.20

spenden cevi
IST Februar 2020: CHF 29‘600
SOLL Februar 2020: CHF 36‘200

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· Mai ragenda (Ausgabe 5): 1. April 2020
· Juni ragenda (Ausgabe 6): 6. Mai 2020

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch 
Pfr. Alex Nussbaumer, 079 298 74 80, alex.nussbaumer@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Praktikant: Calvin Zindel, calvin.zindel@livenet.ch

Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di-Vormittag und Do ganz-
tags), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

Jesus und Paulus beschreiben die Sünde (im Singu-
lar!) als eine Macht, die die Menschen beherrscht (Joh 

8,34; Rö 5,12). Sie ist jedoch auch verantwortliches Tun 
des Menschen. Sünde verursacht einzelne Sünden 
(Taten und Unterlassungen). Die Sünde ist der Akteur 
des Sündigens, nicht der Mensch (Rö 7,15-20). Paulus 
betont mehrmals, dass der Mensch das Böse gegen 
seinen Willen tut! Dies zeigt deutlich die Grenze un-
seres freien Willens. So räumt bereits die Hebräische 
Bibel ein, dass wir auch aus Versehen sündigen, z.B. 
gedankenlos andere verletzen (3Mo 4,2). Aufgrund des 
Opfertodes Christi bin ich in Gottes Augen gleichzei-
tig Sünder und freigesprochen – so verstand Mar-
tin Luther den Zustand des Menschen vor Gott. Je-
sus deutet beim Abendmahl sein Sterben am Kreuz 
als Voraussetzung für die Beseitigung der Sünden (Mt 

26,28). In Liebe spricht er allen, die ihn darum bitten, 
Sündenvergebung und einen Neuanfang zu (Lk 7,47-50). 
Daraus folgt, dass auch wir unserem Schuldiger ver-
geben sollen (Eph 4,32). Zur Vergebung gehört – gemäss 
der Nächstenliebe – jedoch auch die Zurechtweisung 
des Sünders in Liebe und Wahrheit (3Mo 19,17f; Mt 18,15-

18). Die Brücke, die den Sund zwischen Gott und uns 
Menschen überbrückt, ist der gekreuzigte und aufer-
standene Jesus Christus. Dies dürfen wir auch dieses 
Jahr wieder an Karfreitag und Ostern feiern!
Johannes Huber, Pfarrer

gottesdienste an Ostern
Karfreitag und Ostern laden ein, sich mit dem Lei-
den und Sterben sowie mit der Auferstehung von 
Jesus Christus auseinanderzusetzen. Dabei sol-
len wir nicht Beobachter bleiben, sondern das Ge-
schehen an uns wirken lassen. 

Die folgenden Gottesdienste und Feiern wer-
den  im Falle einer anhaltenden Corona-Virus-
bedingten Versammlungseinschränkung über 
unseren Youtube-Kanal live übertragen. Wir infor-
mieren darüber auf www.refgossau.ch Schalten 
Sie sich zur angegebenen Gottesdienstzeit zu, via 
www.refgossau.ch/livestream

Traditioneller Karfreitags-Gottesdienst, Freitag, 10. 
April, 10.00 Uhr, Thema: «Das Kreuz und der Ehrgeiz» 
(Phil 2,3-11), Leitung: Pfr. Christian Meier

Liturgische Osterfrühfeier am Sonntag, 12. April 
2020, 6.00 Uhr mit Start auf dem Friedhof; Thema: 
«Vom Dunkeln zum Licht – vom Tod zur Auferstehung»;
Leitung: Pfr. Christian Meier

Kein Osterzmorge am Sonntag, 12. April 2020, 7.30 
Uhr im Anschluss an die Osterfrühfeier

Traditioneller Osterfest-Gottesdienst, Sonntag, 12. 
April 2020, 10.00 Uhr; Thema: «Das Kreuz und das Le-
ben» (2.Kor 4,5-18); Leitung: Pfr. Christian Meier

Christian Meier, Pfarrer

taufsonntage 2020
29.3.20 (ausgebucht) Pfr. Johannes Huber
24.5.20 (ausgebucht) Pfr. Alex Nussbaumer
09. August 2020 Pfr. Christian Meier
27. September 2020 Pfr. Christian Meier
08. November 2020 Pfr. Christian Meier

kindersegnungen 2020
19. Juli 2020  Pfr. Alex Nussbaumer
29. November 2020  Pfrn. Adelheid Huber 



  agenda      
19 sonntag
· Moderner Gottesdienst
 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Leitung: Pfr. Alex Nussbaumer 
Thema: Wir glauben an den 
dreieinigen Gott

 Kinderhort & kein Abentür (Zur 
gleichen Zeit im KGH)

	 anschliessend	Chilekafi
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Konflager	Pfr.	Ch.	Meier,	bis 

25.4.2020, Provence

21 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

22 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

maiapril
26 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst 
 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Leitung: Pfr. Alex Nussbaumer 
 Thema: Gott, der liebende Vater

 Kinderhort & Ferien-Werkstatt 
& Abentür Teens (Pöstli) (Zur 
gleichen Zeit im KGH)

28 dienstag
· Fiire mit de Chliine, 9.30 Uhr, 

Kirche und KGH

29 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

30 freitag
· Meine Begegnungen mit der 

weltweiten Christenheit, 9.30 
und 19.30 Uhr, KGH

2 samstag (mai)
· Jungschar/Fröschli, 13.30 Uhr

3 sonntag
· SonntagsPraise 

 10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Urs von Orelli

Kinderhort & Abentür am Sunntig 
(Zur gleichen Zeit im KGH)

· anschliessend Bistro

4 montag
· Dorfgebet, 20 Uhr, bei Heidi 

Schweizer, Berghofstr. 27, Gossau

5 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

6 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Frauen mittendrin, Input: 

Heidi Zimmermann, 9.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Singe mit de Chinde, 9.15/9.55 

Uhr, KGH (mit Anmeldung)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Kreatives für Kids, 14 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck

8 freitag
· Migranten-Treff, 9.30 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Hebräisch-Kurs, 17.00 Uhr, KGH

9 samstag
· Exkursion Chagall-Fenster in 

der Zwingli-Stadt Zürich, 10.00 
Uhr, KGH

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Pulsplus, 19.40 Uhr, KGH

10 sonntag
· Moderner Gottesdienst 

Konfirmation Pfr. Ch. Meier 
 10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfr. Christian Meier

 Kinderhort & Abentür Werkstatt 
(Zur gleichen Zeit im KGH)

12 dienstag
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Rest. Rosengarten, kleiner Saal

13 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Singe mit de Chinde, 9.15/9.55 

Uhr, KGH (mit Anmeldung)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Seniorennachmitttag, 14.00 Uhr, 

KGH

15 freitag
· Fiire mit de Chliine, 9.30 Uhr, 

Kirche und KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 Migranten-Treff, 9.30 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 Men's Movie Meeting, 19.30 Uhr, 

Roger Sahli, Haldenstr. 25
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Healing Room, 19.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· vivo24 Stundenlauf, 17.00 Uhr, 

bis 16.5., 17 Uhr (mit Anmeldung!)

16 samstag
· vivo24 Stundenlauf, bis 17 Uhr 

(mit Anmeldung!)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Jungschar/Fröschli, 13.30 Uhr
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Offenes Frühlingssingen mit 

dem Singkreis Gossau, 17.00 Uhr
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· PULS, 19.30 Uhr, Terminal C

12 sonntag
· Oster-Frühfeier   

 6.00 Uhr, Friedhof 
Leitung: Pfarrer Christian Meier

 Thema: Vom Dunkeln zum Licht - 
vom Tod zur Auferstehung

 kein Kinderhort & kein Abentür  
anschliessend kein Osterzmorge

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Traditioneller Oster-

Gottesdienst 
 10.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Pfarrer Christian Meier

 Thema: Das Kreuz und das Leben
 Kinderhort & Ferien-Werkstatt 

(Zur gleichen Zeit im KGH)

15 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Missionsgebet, 19.30 Uhr, KGH

16 donnerstag
· Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Chrischona

17 freitag
· Healing Room, 19.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Lieder ins Leben (Baba singt), 

20.00 Uhr, ref. Kirche

18 samstag
·	Konflager	Pfr.	J.	Huber,	bis 

23.4.2020, Lago di Lugano

corona
· Diese Termine sind Stand 16.3.20.
 Auf www.refgossau.ch finden Sie
 alle aktuellsten Infos betr. aller 

Termine der ref. Kirche Gossau.


